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Anfrage 
zur Sitzung des Rates am 25.02.2010 

 

Zivilrechtliche Haftung von Vorstandsmitgliedern der Westdeutschen Landesbank wegen 

der Verluste aus Spekulationsgeschäften mit US-Wertpapieren 

 

Auf 20 bis 30 Milliarden Euro werden die Verluste der Westdeutschen Landesbank aus Spekula-

tionen mit US-Wertpapieren geschätzt, die Kredite an amerikanische Hausbesitzer zum Inhalt 

haben. Das Land, der Landschaftsverband und die Sparkassen müssen dafür geradestehen, die 

Sparkasse Bochum nach bisherigen Informationen mit mindestens 17,3 Mio. Euro. Der Ausgleich 

der Verluste vergrößert die Defizite öffentlicher Haushalte und beschneidet die Möglichkeit, positi-

ve Betriebsergebnisse der Sparkasse stärker als bisher zum Ausgleich der städtischen Armut zu 

verwenden. Wir alle, die Bürgerinnen und Bürger, zahlen mit Abermilliarden Euro für den Scha-

den, den pflichtvergessene Bankzocker angerichtet haben. Neben der strafrechtlichen Verantwor-

tung der Bankvorstände, welche die Spekulationsgeschäfte veranlasst oder durchgewinkt haben, 

stellt sich mit gleicher Dringlichkeit die Frage ihrer zivilrechtlichen Haftung – und zwar bis zur 

Pfändungsfreigrenze ihres Privatvermögens. 

 

Wir fragen deshalb: 

 

1. Hat die Verwaltung Informationen darüber, ob und auf welche Weise Schadensersatzan-

sprüche bereits erhoben worden sind? 

2. Falls dies noch nicht geschehen ist: Wie kann die Stadt Bochum – etwa über ihre Spar-

kasse oder den Landschaftsverband  - Einfluss darauf nehmen, dass Schadensersatz ent-

schieden eingefordert, insbesondere eine Verjährung der Forderungen verhindert wird? 

3. Würden sich nach rechtlicher Beurteilung der Verwaltung die derzeitigen Entscheidungs-

träger der West-LB und ihrer Eigentümer wegen Untreue strafbar machen, wenn sie auf 

Schadensersatz verzichten oder Ansprüche verjähren ließen? 

 

Für die Fraktion 

Ralf Feldmann 

An die Oberbürgermeisterin  

der Stadt Bochum 

Frau Dr. Ottilie Scholz 

 


